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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Während ich diese Worte schreibe, ist ge-
rade das Grümpi 2017, respektive das Fuss-
balljahr 2016/2017 zu Ende gegangen.  Wir 
können auf ein erfolgreiches Grümpi zu-
rückblicken. Über 3 Tage wurde unseren Be-
suchern und Kickern ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Obwohl die liebe 
Kuh «Britannia» uns keinen Haufen bescher-
te, stand sie doch im Zentrum der Aufmerk-
samkeit am Samstagabend. Die glückliche 
Gewinnerin des Hauptpreises, einem Reise-
gutschein im Wert von Fr. 3000.-,  hat sich 
sehr gefreut.  Der neu eingeführte «Family-
Day» am Sonntag ist ebenfalls auf grosses 
Interesse gestossen. Der Besuch der Feu-
erwehr und Gianni‘s Gelati haben für etwas 
Abkühlung gesorgt. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei allen, welche uns bei die-
sem Vorhaben unterstützt haben.  Ebenfalls 
an dieser Stelle ein grosses DANKESCHÖN 
an alle Helferinnen und Helfer sowie Or-
ganisatoren und Sponsoren. Es hat richtig 
Spass gemacht zu sehen wie wir uns als FCS 
eingebracht und präsentiert haben. Ohne 
euch wäre das alles nicht möglich gewesen. 

So wie uns das Wetter im Juni ein subtropi-
sches Hoch bescherte, so fühlte es sich mit 
dem Fussballclub Schwerzenbach an. Ein 
vereinsintern-ereignisreiches Jahr. Nach 
einer kurzen, aber intensiv geführten «Ken-
nenlernphase», haben die Mitglieder des 
FCS die Gelegenheit gehabt, an der «au-
ssergewöhnlichen» GV vom 12.06.2017 ein 
neues Präsidium zu wählen. Dieses zeichnet 
sich durch einen guten Mix von jung und alt, 
sowie langjährige Erfahrung und neue Dy-
namik aus. Der Wunsch nach Stabilität und 
Struktur bilden den gemeinsamen Nenner. 
Leidenschaft und hohe Sozialkompetenz 
haben die letzten Monate geprägt. Als FCS 
möchten wir etwas bewegen und fester Be-
standteil des Gemeindelebens sein.
Als Ausbildungsstätte für Juniorenfussball 
ist es uns wichtig eine solide Struktur zu 

bieten. Unsere Bemühungen den aktiven 
Mannschaften optimale Bedingungen für 
ein sportliches Weiterkommen zu stellen, 
werden wir weiter intensivieren.  Wir glau-
ben fest daran, dass wir nur gemeinsam ent-
scheidende Zeichen für die Zukunft setzen 
können. Ein besonderes Augenmerk gilt den 
Betreuern und Betreuerinnen, welche täg-
lich sicherstellen, dass die Kinder eine fach-
gerechte Ausbildung und Unterstützung er-
halten. Danke dafür! 
Ein spezielles Dankeschön widme ich unse-
ren Schiedsrichtern, welche an jedem Wo-
chenende für die nötige Fairness auf den 
Plätzen sorgen. Ohne sie könnten wir keinen 
FCS stellen. 
Die neue Pächterin Marina hat entschei-
dend dazu beigetragen, dass das Feuer im 
Clubhaus wieder neu entfacht wurde. Mit 
ihrem Team hat sie innert kürzester Zeit den 
FCS-Spirit im Clubhaus gefestigt.  
Als Verein erhalten wir viele Komplimente 
für den hervorragenden Zustand des Ra-
sens. Die Zusammenarbeit zwischen der 
Gemeinde und dem Platzwart Stefan wird 
rundum sehr geschätzt. Vielen Dank! 
Sportlich feiert der FCS den Wiederaufstieg 
der Frauen. Wie dieser Aufstieg von der 4. 
Liga in die 3. Liga gemeistert wurde, war 
eindrücklich. Ich gratuliere dem Trainerstab 
für die tolle Arbeit und dem Team für die ge-
schlossene Mannschaftsleistung. Bravo! 
Als frischgewählter Präsident will ich eben-
falls die Gelegenheit nutzen um mich bei 
meinen Vorgängern für ihre Unterstützung  
gegenüber dem FCS zu bedanken. Nun gilt 
es nach vorne zu schauen und eine neue Sei-
te des FCS-Buches zu schreiben. Ich freue 
mich mit meinem Team auf die kommenden 
Aufgaben. Ich bin überzeugt, wir verfügen 
über die Ausdauer und die Vision einiges zu 
gestalten und zu bewegen. 

Ich wünsche Euch allen einen schönen Som-
mer.

Gianni Rossi, Präsident 

Vorwort des Präsidenten
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Frauen

«zäme abe und zäme ufe » – der direkte Wiederaufstieg 
Bereits nach der erfolgreichen Rückrunde 
war für uns klar, dass nur der direkte Wie-
deraufstieg in die 3. Liga in Frage kommt. 
Dafür waren wir bereit, alles was nötig ist, 
zu investieren. Im März reisten wir für vier 
Tage ins Trainingslager an den Gardasee. 
Neben technischen und taktischen Trai-
nings, wurde auch der Teamgeist gefördert. 
Das Testspiel gegen den FC Malters 2. Liga 
war das Highlight des Lagers. Wir konnten 
die Mannschaft mit einem 1:0 bezwingen, 
was unser Selbstvertrauen für die bevorste-
hende Saison noch um ein Vielfaches stärk-
te. Wir fühlten uns bereit für die Saison. 
Doch die erste Ernüchterung kam sehr früh. 
Das erste Meisterschaftsspiel bestritten wir 
gegen den FC Egg-Mönchaltorf. Es endete 
mit einem 3:3, obwohl wir in der Pause mit 
2:0 geführt hatten. Dies war nicht der ge-
wünschte Start in die Saison. Die nächsten 
vier Spiele konnten wir alle gewinnen. Ob-
wohl wir nicht in jedem Spiel unsere beste 
Leistung zeigten, erkämpften wir uns trotz-
dem das notwendige Glück. Somit standen 
wir mit 13 Punkten unangefochten an der 
Spitze der Tabelle. Es fehlte uns nur noch 
ein Sieg, um es unter die ersten vier Mann-
schaften zu schaffen, welche dann auch auf-
steigen würden. 
Gegen Ende Mai waren wir schliesslich 
beim FC Hausen am Albis zu Gast. Unser 
Ziel war es, bereits drei Runden vor Schluss 
den Aufstieg zu sichern. Der Moscato wur-
de schon einmal bereitgestellt, denn wir 
waren uns sicher, dass es klappen würde. 
Doch der Gegner überrollte uns. Wir verlo-
ren chancenlos mit 2:0 und zeigten unsere 
schlechteste Leistung der Saison. Dadurch 
wurden wir auch vom FC Hausen in der Ta-
belle überholt. Dies entsprach ganz und gar 
nicht unserem Fahrplan. Wir begannen kurz 
an uns und unseren Fähigkeiten zu zweifeln. 

Doch was konnten wir jetzt noch verlieren. 
Entweder wir gewinnen die nächsten Spiele 
um aufzusteigen oder wir verlieren die letz-
ten Spiele um noch ein Jahr länger in der 4. 
Liga zu bleiben. Wir wären aber nicht «eine 
Mannschaft», wenn wir uns dadurch hätten 
entmutigen lassen.  
Eine Woche später spielten wir gegen den 
FC Feusisberg-Schindelegi zu Hause auf dem 
Zimikerried. Alle waren ziemlich nervös vor 
diesem Spiel, doch wir setzten alles auf eine 
Karte. Von der Nervosität merkte man auf 
dem Platz nicht mehr viel. Wir spielten so 
gut, wie noch nie in dieser Saison. Wir nutz-
ten den Raum und die Chancen, die sich uns 
boten, und gewannen überlegen mit 8:0. 
Dieser Sieg reichte, um die Saison auf dem 
zweiten Platz zu beenden. Nach nur einem 
Jahr hatten wir den direkten Wiederauf-
stieg geschafft!!! 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unse-
ren Trainern, Mike und Joe, die uns immer 
wieder motiviert und aufgebaut haben. 
Natürlich bedanken wir uns auch bei unse-
ren Fans, die uns jedes Wochenende aufs 
Neue unterstützt haben und freuen uns sie 
nächste Saison in der 3. Liga wiederzuse-
hen. Denn wir sind bereit weiterhin «alles 
für de Fisch» zu geben!!!
Shannon Raich

Herzlichen Dank unserem Sponsor Rest. Schwanen in Schwerzenbach.
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Herren 1

Irgendwo im Mittelfeld befand sich das Her-
ren 1 nach der Vorrunde, jedoch mit der Ta-
bellenspitze in Sichtweite. Diese wollte man 
ins Visier nehmen im Wissen das dieses 
Unterfangen vor Jahresfrist ziemlich schief 
ging als man sogar mit einer noch besseren 
Ausgangslage in die Rückrunde startete. 
Die Vorbereitung verlief resultatmässig ab-
solut zufriedenstellend. Oberglatt, Diels-
dorf und Nachbar Greifensee konnten alle 
bezwungen werden und gegen das ober-
klassige Fällanden reichte es zu einem 2:2. 
Highlight der Vorbereitung war zweifellos 
das Trainingslager der Mannschaft in Beni-
cassim in der Nähe von Valencia. Perfekte 
Trainingbedingungen, ein Besuch des Spiels 
Valencia – Real Madrid, zahlreiche Runden 
des Kartenspiels UNO sowie die beiden tra-
gischen Niederlagen unseres Trainers Fran-
cisco Rüegg gegen seinen Assistenten David 
Schwandt in den Disziplinen Billiard und 
FIFA trugen zu einer vollends gelungenen 
Woche bei.
Als der Meisterschaftsbetrieb wieder los 
ging war die gute Laune jedoch schon spä-
testens nach der ersten Halbzeit beim FC 
Glattal Dübendorf 1 wieder im Eimer. Am 
Ende gabs mit einem 7:0 die höchste Sai-
sonpleite. Der FCS zeigte in diesem Spiel 
sicherlich kein gutes Gesicht, fairerweise 
muss auch erwähnt sein das der FC Glattal 
auch in den Folgewochen seine Gegner zer-
stückelte und am Ende den Aufstieg in die 
3.Liga realisieren konnte.

Die Rückrunde des Herren 1 lässt sich mit 
der Aussage «Zuhause top, Auswärts flop» 
schon fast vollständig beschreiben. Eine 
Ausnahme gabs im ersten Heimspiel gegen 
Kloten 3, welches als eines von nur zwei 
Teams in diesem Jahr drei Punkte vom Zi-
mikerried mitnehmen durfte und überra-
schend mit 2:1 gewann.
Die nächsten Gegner im Zimikerried waren 
die vor dem FCS klassierten Maur und Ra-
cing Club Zürich. Beide Gegner traten den 
Heimweg mit einer 3:2 Pleite im Rucksack 
und der Erkenntnis, dass das Herren 1 an 
guten Tagen jeden Gegner schlagen kann, 
an. 

Es folgten vier Auswärtsspiele und weil man 
selbst beim besten Auftritt dieser Spiele 
beim FC Oetwil am See eine unverdiente 2:1 
Niederlage einstecken musste ist es selbst-
erklärend, dass man auch bei den Auftritten 
in Gossau, Wallisellen und Egg auf einen 
Punktezuwachs verzichten musste. 
Bei noch zwei ausstehenden Spielen und 
der Ausgangslage, dass sowohl die Tabel-
lenspitze wie auch die Teams hinter dem 
FCS sich in weiter Entfernung befanden, war 
das Interesse an dieser Saison langsam am 
dahinschmelzen. 
Gegen den späteren Absteiger Bassersdorf 
durfte man glücklicherweise mal wieder im 
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Herren 1

Zimikerried antreten und fuhr prompt wie-
der auf die Siegerstrasse auf. Ein 4:1 schau-
te am Ende heraus. 
Das Kehrausspiel der Saison trug man eben-
falls Zuhause gegen den FC Dübendorf 3 
aus. Bei grosser Hitze spielte man ein 2:2 
und fuhr damit den benötigten Punkt ein 
um den FC Egg noch zu überholen und als 
Fünftplatzierter die Saison noch in der vor-
deren Hälfte zu beenden. 
Die Schlussrangierung löst natürlich nicht 
die grossen Jubelstürme aus. Im Allgemei-
nen kann man die Saison 16/17 doch als 
zufriedenstellend bezeichnen. Zumindest 
im Zimikerried gelang es dem Team einige 
Glanzlichter zu setzen. 
Auf die neue Saison hin muss man leider 
aus familiären oder beruflichen Gründen 
einige Abgänge hinnehmen. Die Abgänge 
von Beni Seger, Blerim Sutaj und Dardan Ba-
jrami werden im Team nicht nur fussballe-
risch, sondern auch menschlich eine Lücke 
hinterlassen.
Zugänge sind bis zum Verfassen dieses 
Berichtes ausschliesslich aus der 2. Mann-
schaft und dem Nachwuchs zu erwarten. 
Bereits für das Trainingslager stiessen die 
B-Junioren Liam Sanfiorenzo und Samuele 
Scano zum Team. Sie, sowie Timo Steiner 
und Dan Waldvogel dürften für die neue 
Saison zum Herren 1 kommen. Der richtige 

Mix aus jung und erfahren wird mit den aus 
dem Herren 2 kommenden Rashad Abdul 
und Hernandes Rüegg sichergestellt. Somit 
wird das Herren 1 nächste Saison mit einer 
Mannschaft die fast nur aus Eigengewäch-
sen und langjährigen Mitgliedern besteht 
versuchen einen weiteren Schritt nach vor-
ne zu machen. 
Der erste Programmpunkt im Pflichtspiel-
kalender 17/18 ist die am 13. August ge-
plante erste Cuprunde. Bis dahin wird der 
FCS sicherlich auch bei einigen Testspielen 
begutachtet werden können. Unsere Face-
bookseite informiert Sie laufend über die 
anstehenden Spiele. 
Sebi Meyer

Vielen Dank unserem Trikotsponsor 
Restaurant, Bar Bijou in Schwerzenbach.
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Herren 2

3. Tabellen Platz 
Nach dem sich die Herren 2 Mannschaft 
eine gute Ausgangslage geschaffen hatte 
um noch um den Aufstieg mitzuspielen, 
konnte man leider nicht nahtlos an die 
Vorrunde anknüpfen. Wie schon im letzten 
Sommer hatte man auch im Winter weite-
re Spieler für das Team gewinnen können, 
die waren nötig, da das Kader wieder etwas 
knapp wurde. 
Als erstes ging es nach einer intensiven Vor-
bereitung ins Trainingslager nach Antalya. 
Wir konnten aber leider nicht sehr viel von 
der perfekten Spielanlage profitieren, da 
das Wetter nicht mitspielte.

Fussballerisch kann man dieser Mannschaft 
keinen Vorwurf machen, denn Fussballspie-
len können hier alle. Lediglich die Einstel-
lung im Kopf führte schon früh dazu, dass 
es zu unschönen Szenen  auf dem Platz ge-
kommen ist. Schnell war klar, dass wir uns 
vom Aufstieg immer weiter entfernten, sei 
es, weil wir Punkte liegen gelassen hatten 
an den Spielen oder weil sich Mannschaf-
ten zurückzogen und uns noch Punkte ab-
gezogen wurden. Dies gab uns die Möglich-
keit einerseits ein bisschen auszuprobieren 
und auch Spieler einzusetzen, die bisher 
wenig Spielminuten hatten. Wir wollten 
uns auch schon möglichst früh auf die neue 
Saison vorbereiten und planen. Somit hat-
ten die zwei unerfahrenen Trainer Azizi und 
Flachsmann doch noch etwas Lehrgeld be-

zahlen müssen in der ersten Saison, jedoch 
wesentlich weniger als von den meisten er-
wartet.
Was aber das Jahresziel betrifft, können wir 
sagen, dass es zu 100% erreicht wurde. Es 
wurde im letzten Sommer eine Mannschaft 
zusammen gewürfelt die sich stetig weiter-
entwickelt hat und über einen guten Team-
spirit verfügt. Mit diesen Voraussetzungen 
werden wir das nächste Jahr angreifen und 
sicherlich oben mitspielen können.
Schlussendlich haben wir den 3 Tabellen-
platz gesichert, darauf können wir stolz 
sein! 

Ich möchte mich auch auf diesem Weg 
nochmals bei allen Spielern bedanken für 
die Einsätze auf dem Platz, aber vor allem 
auch für die Einsätze neben dem Platz, die 
nicht immer alle sehen, aber mindestens so 
wichtig sind für den Verein.

Sandro Flachsmann

Wir bedanken uns bei unserem Trikotsponsor 
Square Life Lebensversicherung, Ruggell
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Die Meisterschaft der B-Junioren wurde er-
folgreich abgeschlossen. Mit den zwei Sie-
gen der letzten zwei Meisterschaftsspiele 
konnten die Spieler in die Sommerpause. 
Wir sind sehr zufrieden mit der Leistung der 
Mannschaft, auch wenn die Trainingsbetei-
ligung sehr schlecht war. Der Grund ist viel-
leicht auch, dass die meisten Jungs noch mit 
der Lehrstellensuche und Schulprüfungen 
beschäftigt sind. 
Wir bedauren sehr, dass einige Spieler nicht 
mehr bei uns spielen dürfen, da sie fürs 
nächste Jahr altersbedingt dem Herren 1 zu-
geteilt wurden.

Wir bedanken uns beim Captain Timo Stei-
ner, so wie Ardian Braimovik, Liam Sanfio-
renzo, Tjard Wiesenhüter, Dan Waldvogel, 
Andri Fäh und Samuele Scano. Wir wün-
schen euch viel Erfolg, sowohl sportlich wie 
auch privat.

Wir bedanken uns auch noch bei den Eltern 
der Spieler für die tolle Unterstützung. 

Sportliche Grüsse 
Nico und Akuilu 

Junioren B

Herzlichen Dank unserem Trikotsponsor Denner Schwerzenbach
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Junioren C

Mitten in den Herbstferien wurde uns mit-
geteilt, dass der C-Juniorentrainer sein Amt 
per sofort niedergelegt hat. Das Team wur-
de bis zum Saisonende von Carmelo trai-
niert und an die Spiele begleitet, ein herz-
liches Dankeschön an ihn!
Nach einigen Gesprächen und Überlegun-
gen haben wir uns bereit erklärt, das Team 
ab Ende Oktober zu übernehmen. Etwas in 
Eile erstellten wir den Trainingsplan für die 
Wintersaison, informierten die Spieler und 
organisierten sechs Hallenturniere. Ein ers-
tes Training auf dem roten Platz bei doch 
schon sehr kühlen Temperaturen wurde 
mit 21 Jungs absolviert. Im Winter lag das 
Augenmerk auf dem Konditionstraining, 
wobei sich die vielen Treppen im Schul-
haus sehr gut eigneten. In der Halle wurde 
jeweils in den ersten zwanzig Minuten ein 
Intervalltraining mit sechs verschiedenen 
Übungen durchgeführt. Manchmal ist es 
schwierig sich zu motivieren, die Jungs ha-
ben aber toll mitgemacht, super!! Die sechs 
Hallenturniere waren eine gute Erfahrung, 
spielten wir doch bei den Meisten in der 
Promotion/1.Stärkeklasse mit. Die Jungs 
haben tollen Fussball gezeigt und mit sehr 
viel Motivation gekämpft. 
Nach der Wintersaison konnten wir es kaum 
erwarten auf dem Rasen zu trainieren. Die 
Platzverhältnisse im Wintertraining mit 21 
Spielern waren sehr knapp. Wie meistens 
im Frühling fanden die ersten Trainings im 
Zielacker statt. Es ist kein Wembley-Rasen, 
aber Hauptsache Trainings im Freien.

Am Samstag, 25. März wurden wir von Af-
foltern a. Albis zu einem Freundschaftsspiel 
eingeladen. Hier machten wir als Trainer 
die ersten Erfahrungen an der Linie. Nach 
etwas verhaltenem Start und einigen Ge-
gentoren fand das Team immer besser ins 
Spiel und konnte in der zweiten Halbzeit 
das Spiel ausgeglichen gestalten und noch 
einige Tore erzielen. Zu einem Punktgewinn 
reichte es aber nicht. In den zwei Wochen 
zwischen Vorbereitungsspiel und Meister-
schaftsstart musste noch weiter an der Tak-
tik gefeilt werden.
Am Samstag, 8. April dann der Start in die 
Meisterschaft in Wetzikon, wobei es nach 
einer Minute schon 1:0 für Schwerzenbach 
stand. Dies war aber nur ein kleines Stroh-
feuer, in der Folge erzielte Wetzikon Tor um 
Tor. Wie schon im Vorbereitungsspiel konn-
ten sich die Jungs in der zweiten Halbzeit 
steigern, Schlussresultat 10:5 für Wetzikon.
Die folgenden Spiele waren ein auf und 
ab, einige wurden souverän gewonnen, 
manche knapp verloren und bei andern zo-
gen wir einen schlechten Tag ein. Was am 
Schluss zu Rang neun reichte. 
Wir möchten uns bei den Jungs für diese 
tolle Saison ganz herzlich bedanken, tolle 
Truppe!!!! Macht weiter so!
Den Junioren, die das Team Richtung B-Ju-
nioren verlassen, wünschen wir eine tolle 
Saison. Den Junioren, welche ihre Fussball-
schuhe an den Nagel hängen (SEHR SCHA-
DE) alles Gute für die Zukunft.
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Saisonziel erreicht
Da das Da letzte Saison eine mehr schlecht 
als rechte Saison hatte (Platz 9 von 10) 
steckten wir unser Saison Ziel für die Früh-
lingsrunde recht hoch: unter den ersten 
drei wollten wir die Saison beenden!!
Unser Hauptziel war in der Kondition und 
im Freilaufen und Passgeben in die Tiefe % 
Schnittstelle. Als Vorbereitung konnten wir 
neben unsere wöchentlichen Trainings auch 
4 Testspiele  auf Kunstrasen bestreiten.
Anfangs Jahr kam es zu einigen Personalän-
derungen (2 Spieler hörten auf / 1 neuer und 
2 neue vom Db), die 4 Trainingsspiele ka-
men da wie gerufen (2 Siege, 1 Unentschie-
den, 1 Niederlage). Es galt Erkenntnisse zu 
sammeln und in die Saison mitzunehmen. 
Unsere Saison begann am 1.4.17 mit einem 
Heimspiel-Derby gegen Fällanden und die 
Jungs zeigten ein tolles Spiel. Wir konnten 
den Platz als Sieger verlassen und waren 
jetzt schon so gut wie die ganze letzte Sai-
son☺!!
Zum nächsten Spiel spazierten wir gemein-
sam als Team vom Fussballplatz in Schwer-
zenbach nach Greifensee. Auch dieses Spiel 
konnten wir nach einem harten Kampf für 
uns entscheiden.

Der 6.5. kam und wir hatten nach 2 Siegen 
endlich wieder mal einen Spitzenkampf, 
beim SC Zollikon, auch er hatte die Saison 
mit 2 Siegen begonnen. Das erste Drittel 
(es wird ja im D- Bereich 3 mal  25. Min, ge-
spielt, fast wie im Hockey!! ) gelang unseren 
Jungs perfekt und wir führten verdient mit 
3:0. In der Pause wechselten wir Trainer 
die 4 Ersatzspieler alle auf einmal ein (da ja 
alle Spieler mindestens 25 Minuten spielen 
sollten) was uns in Drittel 2 zum Verhäng-
nis wurde, plötzlich kam Unruhe ins Team 
und der Gegner schoss auch 3 Tore!! Zum 
Schluss ging das kämpferische Spiel ver-
dient unentschieden aus (unser Ausgleich 
fiel in der Nachspielzeit!!).
Die nächsten 2 Heimspiele konnten wir 
beide gewinnen und es ging am 27.05. zum 
Leader, dem FC Dübendorf. Erster gegen 
Zweiter, ein Erlebnis für die Spieler, die Trai-
ner und die sehr vielen Eltern und Fans. Wir 
brachten Stimmung nach Dübi (kam uns fast 
vor wie eine eigene Südkurve!! Danke). Das 
Spiel ging leider knapp verloren, trotzdem 
waren wir sehr stolz auf unsere Jungs die bis 
zum Schluss nie aufgaben!!

Junioren C

Ganz herzlichen Dank auch an die Eltern, 
für die Unterstützung an den Spielen und 
für Fahr- und Waschdienst! Ein grosses 
Dankeschön geht an das Clubhaus und den 
Platzwart!
Wir freuen uns schon auf die neue Saison, 
sportliche Grüsse

Andre und Roman

Herzlichen Dank unserem Trikotsponsor Restau-
rant, Pizzeria La Stazione Schwerzenbach

Junioren Da
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verlassen können.»
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Junioren Da

Am 3.6. hatten wir unseren ersten Ausrut-
scher in dieser Saison, das Spiel gegen den 
FC Fehraltorf ging unnötig verloren und wir 
spielten nach unserer  anfänglichen Füh-
rung ca. 20 Min. sehr schlechten und nervö-
sen Fussball. Die am Schluss aufkommende 
Aufholjagd kam zu spät. Unser zweitletztes 
Spiel war in Seefeld auf Kunstrasen. Wie je-
des Jahr durften / mussten wir nach Seefeld 
und es war sehr heiss, auf dem Rasen brann-
ten einem die Füsse schon bevor das Spiel 
begann!! Da unser Gegner bis dahin noch 
kein Spiel gewonnen hatte (4 Unentschie-
den) wollten wir natürlich nicht die Ersten 
sein, denen das passiert. Das erste Drittel 
war leider schlecht, kein Zusammenspiel 
(komisch, im Training geht das alles sehr 
gut) und wir konnten froh sein, dass wir an 
diesem Tag einen super Torwart hatten, der 
neben zahlreichen sicheren Paraden auch 
einen Penalty hielt!! Unser Team erwachte 
aber plötzlich und die Jungs schossen Tor 
um Tor!! Das Spiel wurde gewonnen und 
wir (besonders Ich selber - René, war an 
diesem Tag sehr nervös) waren froh, nicht 
als Verlierer vom Platz gegangen zu sein.
Unser letztes Spiel mit diesem bestehenden 
Team durften wir nochmals vor zahlreichen 
Zuschauern bestreiten und es wurde noch-
mals ein total verrückter Match, der wohl 
noch lange in unseren Köpfen hängen blei-
ben wird. Am 17.06. kam der FC Küsnacht 
und obwohl sie in der Tabelle fast zu unterst 
standen, spielten sie 2 Drittel lang einen 
schönen Fussball (da hatte es wohl  1-2 Jungs 
vom Db oder Da dabei?). Unsere Jungs wa-
ren so nervös, dass sie  keinen Fuss vor den 
anderen brachten. Nach zwei Dritteln des 
Grauens, mit 3 Toren Rückstand und noch 
einem Mann weniger (Gelbe  Karte kurz vor 
der Pause = 10 Min. Strafe) puschten wir 
Trainer die Jungs nochmals alles zu geben 
NOCHMALS 25 MIN. MIT DIESEM TEAM 
ZUSAMMEN SPIELEN!! Was folgte war ein 

Angriff nach dem anderen und die Jungs 
holten Tor um Tor auf bis zum krönenden 
Schluss und dem Siegestor in der Nachspiel-
zeit. Das Publikum, die Eltern waren begeis-
tert und die ersten 2 Drittel waren plötzlich 
wieder vergessen, wieso nicht von Anfang 
an so???!!! Nach dem Schlusspfiff war die 
Stimmung natürlich wahnsinnig und die 
Jungs in totaler Euphorie. Nach diesem Spiel 
hatten wir noch unser Abschiedsessen (Bur-
ger, Pommes, Glaces) und wir freuten uns 
über eine gute Saison mit dem Schlussplatz 
3 in der Rangliste! Ziel erreicht!

Danke an alle Eltern / Fans für die tolle Un-
terstützung, von unserem Team wurde im-
mer was geboten (ein Drittel ging mindes-
tens immer daneben)!!

Auch den Fahrern und Trikotwasch-Verant-
wortlichen sowie dem Trikot-Sponsor ZKB 
einen grossen Dank!!

Den Jungs die ins C kommen wünschen wir 
alles Gute und weiterhin viel Freude am 
Fussball spielen, den neu zu uns stossenden 
Jungs sagen wir herzlich Willkommen im 
Da!!

FÜR DÄ FISCH

Renè und Peter
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Junioren Db

9 Punkte und dennoch Letzter 
Auch die Db Junioren begannen schon im 
Winter mit der Vorbereitung auf die Früh-
jahressaison. 
Mit der Saison können wir wirklich zufrie-
den sein. Die Jungs holten in 10 Spielen 9 
Punkte was uns in den letzten 2 Jahren, seit 
ich dieses Team übernommen habe, noch 
nie gelungen ist. Trotzdem wie man dem Ti-
tel bereits entnehmen konnte, bedeuteten 
9 Punkte den letzten Platz in dieser Gruppe, 
welche extrem ausgeglichen war. Das zeigt 
sich vor allem, wenn man bedenkt, dass 
der Tabellenzweite Ende Saison lediglich 10 
Punkte mehr auf dem Konto hatte. 

Wie auch im Bericht von den Ea Junioren er-
wähnt, hatten wir immer 2-3 Spieler aus der 
Ea Mannschaft mitgenommen um diese zu 
fördern, was auch sehr gut geklappt hatte. 
Über die einzelnen Spiele möchte ich nicht 
zu viele Worte verlieren. Über die Saison 
gesehen sind wir gut gestartet. Nach zwei 
Spielen wurde der erste «3er» ins trockene 
gebracht und ich war der Meinung, dass es 
jetzt erst so richtig los geht. Leider wurde 
meine Euphorie schnell gebremst und es 

stellte sich heraus, dass sich einige Junio-
ren lieber auf andere Dinge konzentrieren 
als auf den Fussball, weshalb wir auch eine 
Teamsitzung einberufen hatten. Diese zeig-
te schnell Wirkung und von da an konnte 
ich auch an jedem Match zufrieden sein mit 
der Leistung der Junioren. Die Jungs haben 
mir bewiesen, dass sie bereit sind alles für 
den «Fisch» zu geben. Bis zum Saisonende 
konnte die Mannschaft noch zwei weitere 
Siege feiern und es hatte noch einige knap-
pe Matchs, welche zum Teil auch mit etwas 
Pech verloren gingen.
Rückblickend auf das letzte halbe Jahr 
bin ich zufrieden wie sich die Mannschaft 
entwickelt hat. Es war ein Teamspirit vor-
handen, welcher auch von aussen wahr-
genommen wurde. Auch am Grümpi zum 
«Fötzele» oder zum «Lösli» verkaufen waren 
viele Junioren aktiv. Dies verdient ein be-
sonderes Dankeschön an die Junioren und 
Eltern, welche diese Anlässe unterstützten.
So hoffe ich, dass die Junioren, welche das 
Team im Sommer verlassen werden, noch 
einige Jahre im Verein aktiv bleiben und in 
einigen Jahren in den Aktiven Mannschaf-
ten des FCS spielen werden.
Sandro Flachsmann
Wir danken unserem Trikotsponsor ZKB Volketswil.

www.zkb.ch/sponsoring

Mit uns spielen Sie in der besten Liga.
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Junioren Ea

Lehrgeld bezahlt
Das Frühjahr 2017, war für die Ea Junioren, 
an Resultaten gemessen nicht sehr erfolg-
reich. 
Sandro Flachsmann hatte sich entschieden 
die Junioren nach einer erfolgreichen Sai-
son in der 2. Stärkeklasse, neu in der 1. Stär-
keklasse anzumelden. Ziel dabei war es, die 
Junioren weiterhin fordern zu können. Im 
Winter begannen wir uns in der Halle mit 
kurzen Kraft- und Stabilisationsübungen auf 
die harte Saison vorzubereiten. Dies waren 
meist intensive Trainings und dennoch hat-
ten die Junioren auch ihren Spass.
In der Vorbereitung planten wir das Kader 
und hatten auch im Sinn, die Spieler zu för-
dern, die fast immer im Training sind und 
sich auch für den Fussball einsetzen und in-
teressieren. So konnten diverse Spieler die 
im Sommer ins Da oder Db wechseln, be-
reits im Db 9er Fussball Spielpraxis sammeln 
und sich langsam an die härtere Gangart ran 
tasten. Dies erleichtert ihnen den Einstieg 
in die nächste Saison. Da das Junioren Db 
Kader nicht unbedingt einen Spielerüber-
schuss hatte, musste auch nie ein Db Junior 
der im Training war, zuhause bleiben. Die 
Mannschaft konnte effektiv ergänzt werden 
für die Spiele indem immer wieder Ea Junio-
ren für die Matchs von den Db Junioren zum 
aushelfen aufgeboten wurden.
Dementsprechend fehlten auch diverse 
Stammkräfte in den eigenen Spielen, was 
natürlich spürbar war, was jedoch den jün-
geren Junioren auch die Chance gab, etwas 
mehr Spielzeit zu bekommen. Insgesamt bin 
ich mit der Leistung die auf dem Platz ge-
zeigt wurde zufrieden. Der Einsatz hatte fast 

immer gepasst. Die Spiele verloren wir zwar 
meist klar, allerdings wurden so einige Spie-
le in einem einzigen Drittel aus der Hand ge-
geben, da noch keine Konstanz über 3 mal 
20 Minuten vorhanden ist.  
Eine Niederlage an der ich aber etwas zu 
beissen hatte, war das Spiel gegen den 
FC Wald. Wie immer war es nicht die Tat-
sache, dass wir verloren hatten, die mich 
zum Nachdenken brachte, sondern die Art 
und Weise wie das Spiel beendet wurde. 
Da zur Besammlung 3 Junioren unabge-
meldet nicht erschienen sind, spielte man 
in der prallen Sonne mit einem Junior we-
niger über 40 Minuten, bis schlussendlich 
die Luft raus war und keiner mehr dem Ball 
nachkam. Deshalb wurde dieses Spiel nach 
40minuten abgebrochen. Dies ist für mich 
eine Einstellungssache und eine Frage des 
Respekts gegenüber den Trainern, den Mit-
spielern und Vereinsfunktionären, die sich 
auch die Zeit nehmen alles dafür in Gang zu 
setzen, dass die Juniorenspiele ausgetragen 
werden können.
Wie Sie diesem Artikel entnehmen können, 
ist das Resultat für mich immer sekundär. 
Klar macht es mehr Spass, wenn man ge-
winnt, aber es macht mir mindestens ge-
nauso Freude, wenn ich sehe, wie sich die 
Spieler entwickeln und versuchen das Er-
lernte  vom Training im Spiel umzusetzen.  
Ich freue mich bereits jetzt schon auf die 
nächste Saison und wünsche allen erholsa-
me Sommerferien. 
Bis bald auf dem Zimikerried.
Sandro Flachsmann
Herzlichen Dank der ZKB für's Trikotsponsoring.



HUNGRY SHARKS 
oder was alles die Junioren F ausmacht

H wie hungrig
Hungrig nach Fussball sind unsere F-Junioren 
alle! Kaum ist ein Ball in der Nähe wird los-
gekickt…
Denn bei den Junioren F auf dem Fussball-
platz – da erlebt man Spielfreude pur!

U wie Unruhe
Unruhig hatten es die Junioren vor allem, 
wenn es um die Trainer ging. Zuerst verliess 
Roman das Team, um eine ältere Juniorenka-
tegorie zu übernehmen. Daniele tat dasselbe 
und trainiert nun die E-Junioren. Amar muss-
te sich aus beruflichen Gründen zurückzie-
hen. Und ich selber stiess erst am Ende des 
Hallentrainings zum Trainerstaff dazu.
Ziel von Vanessa und mir ist es jetzt, beim 
Traineramt Kontinuität und Konstanz zu er-
möglichen.

N wie Neu
Auf die neue Saison hin gibt es bezüglich der 
Trainerinnen aber trotzdem eine Neuigkeit. 
Kim und Sandy, zwei Spielerinnen der Junio-
rinnen C, haben einen Assistenztrainer-Kurs 
absolviert und werden ab August bei uns 
Trainingserfahrung sammeln. Dies, um dann 
mit 18 Jahren die Jugend- und Sportkurse 
absolvieren zu können. Wir freuen uns sehr 
über diese tolle Unterstützung.

G wie Gefälle
Das Gefälle in diesem Team ist sehr gross. 
Von Spielern, die genau wissen, dass Fuss-
ball «ihr Ding» ist, über viele noch Unent-
schlossene zu solchen, die wohl die Sportart 
irgendwann wechseln werden. Eine Her-
ausforderung für die Planung der Trainings, 
damit allen Spielstärken Rechnung getragen 
werden kann…

R wie Ronaldo
Wir haben zwar noch keinen Ronaldo oder 
Messi im Team… Aber wer weiss: Was noch 
nicht ist, kann vielleicht noch werden ☺.

Junioren F
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Junioren F

Y wie Yipie
Was den Torjubel betrifft, könnte manch ein 
Spitzenspieler noch was von unseren Jungs 
abgucken! Die Freude ist bei jedem Treffer 
riesig und es wird dementsprechend gefei-
ert.

S wie Sturm
Die Positonen im Sturm könnte man bei uns 
doppelt und dreifach besetzen. Alle Jungs 
wollen vorne spielen und Treffer erzielen. 
Was oft vergessen geht: Vielseitig zu bleiben, 
was die Spielposition betrifft, ist wichtig. 
Manch ein Spieler wird vielleicht erst noch 
entdecken, dass das Mittelfeld, die Vetreidi-
gung oder gar der Goalieposten auch was für 
ihn wäre.

H wie Hase
Mein Name ist Hase und ich weiss von nix…
Manch einer unserer Spieler kann ziemlich 
hart rangehen im Spiel und nachher mit Un-
schuldsmine behaupten, er habe gar nichts 
gemacht ☺. Eben wie die grossen Vorbilder!

A wie Angriff
Unser Angriffsspiel läuft noch viel zu bere-
chenbar ab und endet allzu oft mit einem 
Fehlpass in der Mitte. Spielübersicht und das 
Verständnis für den Spielaufbau gilt es auch 
in der nächsten Saison intensiv zu trainieren.

R wie Ramba Zamba
Ein Ausdruck, den man nicht weiter zu er-
klären braucht! Bei den Junioren F ist immer 
etwas los…

K wie Kondition
Sicher ein Faktor, der bei vielen Jungs noch 
«hinterherhinkt». Das wird sich aber stetig 
verbessern, wenn sie regelmässig weitertrai-
nieren und körperlich an Kraft und Grösse 
zulegen.

S wie ein Sack voller Flöhe
Es gab manch ein Training, in dem es schwie-
rig war, die gewaltige Energie und Bewe-
gungsfreude der Jungs in die richtigen Bah-
nen zu lenken ☺.

Wir wünschen allen Spielern einen erfolg-
reichen Start in ihren neuen Teams! Und wir 
freuen uns sehr darauf, im August mit unse-
ren «alten» und neu dazukommenden F-Juni-
oren wieder das Training zu beginnen.

Eine gute Sommerzeit wünscht euch allen

Simone Mathys

            

Vielen Dank unserem Sponsor Auto-Schiess Volketswil
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Junioren Eb

Nach drei Hallenturnieren in Fehraltorf, 
Volketswil und Pfäffikon (wo wir erneut den 
Fairplay-Preis gewannen) begannen wir im 
März mit den Testspielen auf dem Rasen bei 
nasskaltem Wetter. Im Winter war das Team 
weiter gewachsen und es galt, allen Junio-
ren möglichst viel Gelegenheit zum Spielen 
zu geben. Das war bei mittlerweile 20 Ju-
nioren nicht ganz einfach. Bei jedem Spiel 
stand wieder eine ganz neu zusammen-
gesetzte Mannschaft auf dem Platz, was 
die Junioren beim Zusammen- und Positi-
onsspiel jedes Mal wieder forderte. Kleine 
Missverständnisse nutzten unsere Gegner 
natürlich gerne aus. 
Am 1. April fand schliesslich der erste «Ernst-
kampf» statt. Das Spiel konnten wir dank 
grossem Einsatz für uns entscheiden, somit 
war der Start geglückt und alle freuten sich 
auf das nächste Spiel. Dieses ging dann aber 
ganz klar verloren. Nach den Frühlingsferi-
en wechselten sich Siege und Niederlagen 
fleissig ab. Am Schluss resultierten 4 Siege 
und 5 Niederlagen. Die Resultate sind aber 
im Kinderfussball nicht das Wichtigste. Die 
Formkurve zeigte in den letzten Spielen 
ganz klar nach oben: die Junioren zeigten 
tollen Einsatz bis zum Schluss, erfreuten 
die Zuschauer mit einigen hervorragen-
den Spielzügen und nutzten ihre Chancen 
manchmal eiskalt aus. Die Positionen und 
Aufgaben auf dem Spielfeld wurden immer 
routinierter wahrgenommen und auch ein 
Rückstand brachte sie nicht mehr aus der 
Fassung. Auch bezüglich Kondition waren 
wir dem Gegner nie unterlegen, sondern 
konnten auch bei heissem Wetter noch ei-
nen Zacken zulegen und weitere Energie 
frei machen.
Da war zum Beispiel das Spiel in Herrliberg, 
wo wir nach dem 1. Drittel mit 4:0 zurück la-
gen. Der Gegner hatte uns durch seinen Kör-
pereinsatz ein wenig eingeschüchtert und 
völlig überrumpelt. Nach 30 Minuten stand 
es dann bereits 5:0. Danach drehten wir auf, 
konnten aber im 2. Drittel kein Tor erzielen. 
Das letzte Drittel konnten wir mit 3:1 für uns 
entscheiden, und der Gegner kam nur noch 

selten in unsere Platzhälfte. 
Es geht auch anders: Eine Woche später 
führten wir nach dem 1. Drittel mit 4:0 ge-
gen Wallisellen und alle dachten, dass es 
im 2. Drittel so weiter gehen würde, zumal 
der Gegner keinen Auswechselspieler hatte 
und der Goalie etwas unsicher war – weit 
gefehlt! Innerhalb von 16 Minuten holte der 
Gegner Tor um Tor auf und so stand es nach 
40 Minuten 5:5. Die Zuschauer freuten sich 
über das Spektakel,  aber wir hatten es uns 
ein wenig anders vorgestellt. Unsere Junio-
ren liessen jedoch den Kopf nicht hängen, 
beschuldigten sich nicht gegenseitig und 
starteten motiviert ins letzte Drittel. Sie lie-
ssen sich auch nicht aus der Ruhe bringen, 
als es nach über 50 Minuten immer noch 5:5 
stand. Immerhin hatten wir das Chancen-
plus, es schien aber, dass der Ball einfach 
nicht mehr ins Tor wollte…bis zur 55 Minute: 
das 6:5 für Schwerzenbach, begleitet von 
lautstarkem Jubel auf und neben dem Feld! 

Nun wechseln viele Junioren zu den D-Ju-
nioren oder ins Ea und wir starten im Au-
gust in ganz neuer Zusammensetzung in die 
neue Saison.
Ich möchte mich bei allen Junioren und El-
tern, Fans, Fotografen und Helfern für die 
grosse Unterstützung und den tollen Ein-
satz auf und neben dem Platz bedanken.
Thomas
Vielen Dank an unseren Trikotsponsor Zürcher 
Kantonalbank, Volketswil
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Nach den Frühlingsferien traf ich (Natasha 
Gensetter), als Co-Trainerin, auf eine moti-
vierte, fussballbegeisterte und überaus hu-
morvolle Bande junger Mädels. 
Das Team startete mit zwei  Niederlagen, 
doch vermochten sie sich aus diesem Tief 
schnell wieder zu befreien. Es folgte eine 
Leistungssteigerung und so konnten auch 
die ersten Siege gefeiert werden. In der Folge 
musste nur noch eine Niederlage gegen den 
FC Wallisellen hingenommen werden. Da-
nach spielte sich die Mannschaft quasi in ei-
nen Rausch und konnte sogar im letzten Spiel 
der Saison gegen den Zweitplatzierten einen 
phänomenalen Sieg erzwingen. Das hartum-
kämpfte Spiel, in dem sicherlich die beste 
spielerische Leistung der Saison gezeigt wur-
de, war ein verdienter Abschluss dieser tollen 
und ereignisreichen Saison. Dieses freudige 
Ende ist sinnbildlich für die grosse Einsatzbe-
reitschaft und den unerbittlichen Lernwillen 
im Training und in den Spielen, den die Juni-
orinnen stets auf den Platz gebracht haben. 
Hinzu kam, dass der tolle Teamgeist dieser 
sehr jungen Mannschaft massgebend zum 
Erfolg in der Frühjahrsrunde beitrug und sie 

sich so zuletzt selbst mit einem grossartigen 
4. Platz belohnen konnten. Der Trainerstab 
und alle Beteiligten sind sehr stolz auf diese 
Leistung und hatten enormen Spass an der 
beeindruckenden Entwicklung des Teams. 
Überdies sollte noch erwähnt werden, dass 
vier C-Juniorinnen, namentlich Janine, Julia, 
Kim und Sandy erfolgreich den 1418 Coach 
Kurs absolvierten. Wir gratulieren euch hier-
zu ganz herzlich. 

Euer Trainer-Team
Eliza, Natasha und Heinz 

Wir bedanken uns bei unserem Sponsor ZKB.

 Juniorinnen C

Fussballcamp der Juniorinnen C/D 24.-28.5.17

Über die Auffahrtstage fuhren 21 fussball-
begeisterte Mädchen und vier Begleitper-
sonen mit dem Car nach Sigmaringen (D). 
Nicht zum ersten Mal durften wir dort die 
Gastfreundschaft der Jugendherberge mit 
der nahe gelegenen Sportanlage genies-
sen. Gleich nach der Ankunft ging es für 
das Team-C weiter in den Seilpark. Nach 
der abenteuerlichen Klettertour und dem 
lebensgrossen Jöggeliturnier, gab es für 
alle einen leckeren Burger. Unterdessen 
vergnügten sich die D-Juniorinnen beim Be-
achvolleyball und grillierten Schlangenbro-
te und Marshmallows. 
Alle ausgestattet im professionellem Lager-

Tenue, traten wir das erste Training bei 
herrlichem Sommerwetter an. Kondition- 
und Krafttraining gab’s zum Einstimmen. 
Danach wurden verschiedene technische 
Übungen durchgeführt. Nach dem Mittag-
essen und einer zwei Stündigen Erholungs-
pause wurde am Nachmittag fleissig weiter 
trainiert. Erschöpft gingen die Girls duschen 
und vergnügten sich am Abend beim Lotto. 
Es gab tolle Preise zu gewinnen.
Am Freitag ging es wieder um 9.00 Uhr los. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurden 
Zweikämpfe bestritten, Freistossvarianten 
geübt, Eckbälle und Flanken getreten und 
viele Torschüsse verwertet. Der Goalitrai-
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Nun geht eine spannende, strenge Rückrun-
de zu Ende. Wir freuten uns alle endlich wie-
der auf dem Rasen spielen zu können und um 
Vollgas zu geben. 
Nach einem sehr guten Start in die Rückrun-
de, mussten wir leider beim 3. Spiel bereits 
eine Niederlage einstecken gegen FC Wet-
zikon (2:0). Erst bei dem Spiel gegen FC Vol-
ketswil (12:4) konnten wir zeigen, wie stark 
wir sind. Alle haben vollen Körpereinsatz ge-
geben und super zusammengespielt! Leider 
konnten wir nach wie vor keinen Erfolg ge-
gen den FC Egg erzielen. Nach der deutlichen 
Niederlage war klar: Wir müssen nochmals 
alles geben und zeigen, was wir können. 
Passend nach einem klaren Sieg gegen den 
FC Herrliberg (2:8), ging es ins Training-
scamp, zusammen mit den C-Juniorinnen. 
Wir trainierten jeden Tag hart und konnten 
sehr viel lernen. Ausserdem sind wir als Team 
noch mehr zusammengewachsen. Nach dem 
Camp haben wir bei allen Fortschritte be-
merkt und sind sehr stolz darauf! 
Bei den letzten drei Spielen haben wir noch 
einmal gewonnen und zweimal ein Unent-
schieden erzielt.

Wir hatten viele schöne fussballerische Mo-
mente, jedoch haben wir noch einen langen 
Weg vor uns. Es braucht noch Übung bis zu 
den gewünschten Zielen. Nach wie vor wol-
len wir unter die Top 3 kommen. Das Training 
mit den Mädchen macht uns grossen Spass 
und wir freuen uns schon auf die kommende 
Saison. 
Wir möchten uns noch ganz herzlich bei den 
Eltern bedanken, für die tolle Unterstützung 
bei den Spielen.

Wir wünschen euch schöne und erholsame 
Sommerferien.
Eure Sarah und Janine

Wir danken unserem Sponsor ZKB Volketswil.

 Juniorinnen D

ner verlangte unseren drei Goalis alles ab! 
In der Früchtepause konnten wir jeweils 
wieder Energie tanken. 
Am Nachmittag durfte das «Mätschli», D 
gegen C natürlich nicht fehlen. Den Abend 
liessen wir mit einem lustigen Spielabend 
ausklingen.
Am Samstagmorgen traten alle Teilneh-
merinnen zum Leistungstest an. Es galt an 
neun verschiedenen Posten das fussballeri-
sche Können unter Beweis zu stellen. Jede 
Einzelne hat ihr Bestes gegeben. So gab es 
am Schluss pro Team eine glückliche Gewin-
nerin, die einen Pokal erhielt. Ein gemütli-
cher Filmabend liess diesen ereignisreichen 

Tag ausklingen.
Am letzten Camptag fand das EM-Turnier 
statt. Alle noch einsatzfähigen Mädchen 
wurden in vier gemischte Mannschaften 
eingeteilt. Nach mehreren spannenden 
Spielen, stand der Sieger fest. Das Team 
Deutschland konnte den Siegerpokal entge-
gennehmen. 
Sichtlich erschöpft fuhren wir mit dem Car 
nach Schwerzenbach zurück. Ein unvergess-
liches Lager wird uns in Erinnerung bleiben. 
Die Schwerzenbacher Juniorinnen sind be-
reit für die kommende Saison!

Die Trainerinnen, Eliza & Sarah 
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It starts with the right attitude!

Wämmer verlüre? NEI!
Wämmer unentschiede? NEI!
Wämmer gwünne? JA – FC Schwerzenbach!

Wenn dieser Schlachtruf über das Feld hallt, 
dann sind die Juniorinnen E von Schwerzen-
bach nicht weit. Anfangs der Frühlingsrun-
de schien es, als ob das Team nicht zum 
Rest der Meisterschaft antreten könnte. 
Es fehlte an Spielerinnen und der gesamte 
Trainerstaff fiel aus…
Mit vereinten Kräften wurde nach einer Lö-
sung gesucht. Francisco Rüegg übernahm 
das Training und die Betreuung an einigen 
Spielen. Res, unser Vizepräsident, Tom, der 
Vater einer Spielerin, und ich übernahmen 
abwechselnd das Coaching der restlichen 
Partien. Alle Eltern zogen an einem Strick 
und halfen tatkräftig dabei mit, dass die 
kommenden Spiele doch stattfinden konn-
ten. Zusätzlich wurden die Mädchen der 
Junioren F als Verstärkung frühzeitig in die 
höhere Spielklasse nachgezogen. So trat 
man mit einem völlig neu zusammengewür-
felten Team an. Ein Team, das zur Hälfte aus 
noch zu jungen Spielerinnen bestand und 
so noch nie zusammen gespielt hatte.
Die Resultate fielen dann leider auch sehr 
deutlich aus. Alle Begegnungen gingen ver-
loren. Doch man muss schon etwas genauer 
hinsehen: Es ist unglaublich, mit welchem 
«Löwenherz» und Kampfgeist die Mädels 
zu jedem Spiel erschienen! Sie gaben alles! 
Und bei jedem Spiel, das ich betreuen durf-
te, zeigten sie wieder irgendwelche Fort-
schritte, so dass ich oft aus dem Staunen 
nicht herauskam. Jedes unserer leider eher 
seltenen Goals wurde lauthals von den Fans 
gefeiert… Und Fans waren immer einige mit 
dabei! Vielen Dank allen Eltern für die laut-
starke Unterstützung.
Ich mache den Trainerjob sehr gerne… und 
mit diesem Team hat es einfach Spass ge-

macht! Würden die Spielerinnen in dieser 
Formation zusammenbleiben: Nächste Sai-
son wären sie sicher vorne mit dabei! Doch 
der Zusammenschluss bleibt nicht von Dau-
er. Nina, Lena B., Jovana, Samira und Achsa-
da wechseln ihrem Alter entsprechend in 
die Juniorinnen D Kategorie. Selina, Praise, 
Lena G. und Lara spielen nächste Saison in 
der Kategorie E. Sie bilden unter Trainerin 
Debora Niedda das neue Team der Junio-
ren Ec und bestreiten in einer gemischten 
Mannschaft die Saison. Saskia trainiert neu 
bei Maur, da sie dann nicht mehr einen so 
langen Trainingsweg hat. Und Lorena und 
Livia verlassen leider das Team, weil sie 
wegziehen.

Eure neuen Trainerinnen können sich auf 
euch alle freuen! Ich wünsche euch weiter-
hin viel Spass am Fussball und werde nächs-
te Saison sicher mal zu euern Zuschauern 
gehören und mich über eure Spielfreude 
und eure erneuten Fortschritte freuen!
Macheds guet und ville Dank, dass ich so 
tolli Spiel han därfe mit eu erläbe!
Simone Mathys

Wir danken unserem Trikotsponsor ZKB, Volketswil

Juniorinnen E
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Junioren G

Wie die Zeit vergeht...
Zwei Jahre sind vorbei und über die Hälfte 
des Teams muss nun zu den F Junioren wei-
terziehen. Es ist ihr Jahrgang, eine Zahl, die 
entscheidet, wann es Zeit ist, soweit zu sein 
für die nächste Stufe.
Bei einigen Junioren ist es wirklich an der 
Zeit, für einen Wechsel, dass merkt man vor 
allem daran, dass die Fussball- Toleranz der 
«Erfahrenen» gegenüber den «Anfängern» 
merklich sinkt. Da gibt es nur noch vor dem 
Spiel ein «Jööö-Bonus», aber während dem 
Spiel keinen Pass. Auf die Frage warum nie 
den «Kleinen» zugespielt wird, war der Te-
nor: «Si verlüret immer de Ball» oder «Er 
cha nöd scharf schüsse», bis hin zu: «Trainer 
du muesch me trainiere mit de Chline!» 
Diesen Junioren geht es wirklich um das 
Fussballspiel, von dem sie schon einiges 
verstanden haben. Sie können sich und 
andere Fussballspieler einschätzen, sie ma-
chen «Schwalben» und jubeln wie die gros-
sen Vorbilder, machen Tricks und das Ganze 
mit Coolness bis hin zur Frisur.
Aber es gibt auch andere «erfahrene» Ju-
nioren, diese spielen mit Freude bei uns. 
Die Betonung liegt auf spielen: ein Mobi-
le aus Natursachen basteln kann da schon 
mal spannender sein als die Laufschule. 
Auch ein vorbeifliegendes Flugzeug bis hin 
zum kriechenden Wurm, das kann alles 
einen grösseren Reiz haben als das laufen-
de Fussballspiel. Auch der Austausch von 
Neuigkeiten im Bereich Trends und Games, 
ist da schnell einmal spannender als die 
Neuigkeiten in Sachen Laufschule.  Selbst-
verständlich geben wir diesen kreativen 
Junioren auch den nötigen Freiraum, aber 
wenn möglich neben dem Platz und schon 
oftmals wurden wir am Ende des Trainings 
mit verschiedensten, kreativ gestalteten 
Objekten beschenkt. Auch die tollsten Ge-
schichten die nie aufhören würden, wenn 
Mami nicht nach Hause müsste, werden 

uns mit maximaler Intensität erzählt. Diese 
Junioren haben sich noch nicht wirklich für 
den Fussball entschieden, aber sie haben 
ja noch Zeit um mit den Eltern zusammen, 
das für sie passende Hobby zu entdecken, 
welches ihre Leidenschaft und ihr Interesse 
weckt.  
In der Fussballschule stehen wir ganz am 
Anfang einer möglichen Fussball-Karriere 
und die Kinder sollen in erster Linie auspro-
bieren können, ob ihnen Fussball wirklich 
Spass macht.  

Nun haben wir wieder genügend Plätze frei 
und freuen uns auf die neue Generation 
von kreativen, träumerischen und spielbe-
geisterten Kindern. 
Alle interessierten Jungs und Mädchen mit 
Jahrgang 2011/2012 laden wir herzlich zu 
einem Probetraining ein. Nach den Som-
merferien, jeweils Dienstags 17-18 Uhr, 
trainieren wir wieder auf dem Sportplatz 
Zimikerried. Schaut einfach mal vorbei!

Wir wünschen allen schöne Sommerferien.
Giovanni und Cristina

Vielen Dank unserem Trikotsponsor Local.ch.



Senioren 40+

Pleiten Pech und Pannen                

Schon bei der Gruppenauslosung war klar, 
das wird eine ganz schwierige Geschichte.  
Trotz neu gesponserter Trainingsausrüstung 
von HS Lichtfabrik (Vielen Dank Heinz noch-
mals an dieser Stelle). Die ausgeloste Grup-
pe verfügte über Topnamen aus der Region 
mit etlichem «Frischfleisch» in den eigenen 
Reihen. 
Trotz einer guten Sommer-Vorbereitung 
mussten wir schnell feststellen, dass wir auf 
Granit beissen. Die Resultate fingen  eben-
falls an sich in unseren Köpfen festzusetzen. 
Die Mannschaft schien verunsichert und 
der Coach ratlos. So kam der Winter und 
mit ihm ein Abschlussessen mit dem Höhe-
punkt einer Curling Meisterschaft. Immer-
hin konnten wir hier beweisen, dass wir alle 
Steine nach Hause fahren können. 

Das Winterprogramm gestaltete ich im übli-
chen Rahmen mit Hallentraining in Otelfin-
gen und schonendem Aquafit als physische 
Grundsteine für die Rückrunde. Philoso-
phische Diskurse begonnen im «La Stazi-
one» und vollendet im «Bjou» haben dazu 
beigetragen, fest an uns und an den FCS zu 
glauben.  
Als der Frühling seine Fühler austreckte 
trafen wir uns zur Mannschaftsitzung im 
legendären WM Studio von Misch.  Die er-
freuliche Nachricht zu diesem Zeitpunkt, 

die Shark2.0 erfreuten sich an weiterem Zu-
wachs. In der Tat haben Marcel, unser neu 
geprellter Rippen Goalie, sowie Senan und 
Ivan den Weg zu uns gefunden. Wir freuen 
uns sehr über diesen Zuwachs. Wenn das so 
weiter geht, muss ich wohl als erster Verein 
eine Warteliste für VET 40+ einführen☺.
Tja und dann begann die Meisterschaft 
und mit ihr wurde uns wieder der Limiten-
Spiegel vor Augen gehalten. Dazu begann 
die Spirale der verletzten Spieler zu dre-
hen. Ein Pech nach dem anderen hat uns 
praktisch dezimiert. Gegen Ende der Saison 
waren nicht weniger als 13 Spieler ausser 
Gefecht, einige davon ernsthaft. An dieser 
Stelle gute und prompte Genesung euch al-
len! Wir hoffen, dass Ihr bald wieder zu uns 
stösst. Als all dies, verbunden mit einer eng-
lischen Wochenphase, seinem Zenit gegen-
über Stand schloss sich die Mannschaft zu-
sammen und demonstrierte auf und neben 
dem Platz was uns auszeichnet. Geschlos-
senheit und Teamgeist. Sportlich konnten 
wir gegen Ende sogar interessante Akzente 
setzen. Das hat richtig gut ausgesehen und 
tat der Seele gut. 
Eine lange und plötzlich schwierige Saison 
ist zu Ende. Am Schluss stehen: 4 Punkte, 
eine geschlossene Mannschaftsleistung, 1 
neuer Goalie, 2 neue Feldspieler, neue Trai-
ningstenue, 7 Sambuca und die Erkenntnis, 
dass wir auch nächste Saison wieder nach 
Bauma fahren werden. Ich denke unter den 
gegeben Umständen bin ich zufrieden.  

Jetzt ist Pause. Die Sommerferien werden 
uns regenerieren und ich schaue motiviert 
auf die nächste Saison. 

Bedanke mich bei allen, Gruss 
Gianni 
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 Auto-Schiess AG (Junioren F) 8604 Hegnau-Volketswil

Bijou, Restaurant - Café - Bar (Herren 1) 8603 Schwerzenbach
Denner Satellit (Junioren B) 8603 Schwerzenbach
Garage Schmid, Godis Autocenter (Junioren A) 8603 Schwerzenbach
Interdiscount (Junioren Ersatztrikot) 8000 Zürich
Local.ch (Junioren G) 8000 Zürich
Restaurant, Pizzeria Schwanen (Frauen) 8603 Schwerzenbach
Restaurant La Stazione (Junioren C) 8603 Schwerzenbach
Square Life Lebensversicherung (Herren 2) 9491 Ruggell
Volkiland Einkaufszentrum - Coop (Junioren Eb) 8604 Volketswil
Zürcher Kantonalbank
(Junioren Da, Db, Ea, Eb, Juniorinnen E, D, C, B) 8604 Volketswil

Bandenwerbung













Alpamare 8808 Pfäffikon SZ
Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach
Auto-Schiess AG 8604 Volketswil
Bergmann AG Sanitär Heizung 8604 Volketswil
Bank BSU 8604 Volketswil
Eberle Elektro AG 8603 Schwerzenbach
Früh FF Werbung 8604 Volketswil
Garage Bosshardt AG 8117 Fällanden
Getränkedepot zum Adlerhorst 8604 Volketswil
GGA Maur 8122 Binz
Grindel Sportzentrum 8603 Bassersdorf
Kibag Kanalunterhalt AG 8117 Fällanden
Kinderzoo Rapperswil 8640 Rapperswil
Knecht Getränkelieferdienst 8117 Fällanden
Meili Sanitär 8603 Schwerzenbach
Merlin Gärten 8604 Volketswil
Inside 8604 Volketswil
RIZO Hairstyle 8604 Volketswil
Scheiwiller Baukeramik 8603 Schwerzenbach
Tamoil SA 1215 Genève
Walter Meier AG 8603 Schwerzenbach
Zürcher Kantonalbank 8604 Volketswil

Gö
nner


 

 G
esch


äft



Boxler Schriften 8603 Schwerzenbach
Della Putta und Nova Print GmbH, Druckerei 8603 Schwerzenbach
History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach
Nespoli Sportconsulting GmbH 8603 Schwerzenbach
Zogg Treuhand AG 8600 Dübendorf

Wir bedanken uns auch bei allen Dropkick-Inserenten und privaten Gönnern!

Sponsoren und Gönner



Funktion Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon

Vo
rs

ta
nd

Präsident Rossi Gianni Cholibuck 1 8121 Benglen 079 237 90 11
Vizepräsident Ernst Andreas Schorenstrasse 15 8603 Schwerzenbach 079 604 92 77
Leiter Aktive+Frauen Scano Fabrizio Chimligasse 1 8603 Schwerzenbach 078 891 03 19
Leiter JuniorInnen Salmeri Carmelo Im Juch 3 8603 Schwerzenbach 079 724 13 25
Spielbetrieb Meyer Sebastian Earhart-Strasse 3 8152 Glattpark (Opfikon) 077 412 35 47
Marketing Rasper Olivia Sonnenbergstrasse 11 8603 Schwerzenbach 079 461 84 59
Finanzen Antonilli Sandra Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach 079 560 54 37
Aktuarin Niedda Debora Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 076 461 84 14
Events Niedda Cristina Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 076 344 95 85

Fu
nk

tio
nä

re

Sekretariat Niedda Cristina Postfach 203 8603 Schwerzenbach 044 887 17 98
J+S Coach Antonilli Guido Sonnenbergstrasse 44 8603 Schwerzenbach 079 320 23 36
Platzwart Gnädinger Stefan 079 229 27 06
Clubhaus Heggli Marina Guntenbachstrasse 8603 Schwerzenbach 044 826 04 98
Webmaster Schlegel Dominic Sunnehaldeweg 2 8620 Wetzikon 079 726 53 12
Schiedsrichter Borra Andrin Sonnenbergstrasse 52 8603 Schwerzenbach 079 523 84 05
Schiedsrichter Rück Heinrich Chappelistrasse 13 8604 Volketswil
Schiedsrichter Clément Vincent Chimligasse 10 8603 Schwerzenbach 079 308 76 53
Schiedsrichter Ramspott Sven Sonnenbergstrasse 45 8603 Schwerzenbach 079 694 52 67

Vorstand und Funktionäre
Tr

ai
ne

rI
nn

en
  V

or
ru

nd
e 

 2
01

7

Herren 1 Rüegg Francisco Schorenstrasse 9 8603 Schwerzenbach 076 427 56 29
Schwandt David alte Schulhausstrasse 14 8605 Gutenswil 078 856 33 87

Herren 2 Flachsmann Sandro Saatlenstrasse 152 8050 Zürich 079 101 41 87
Azizi Lirim Kornstrasse 11 8603 Schwerzenbach 076 330 06 29

Frauen Obst Jörg Sunnebüelstrasse 29 8604 Volketswil 076 369 22 33
Harrer Mike Auf der Halde 8 8309 Nürensdorf 079 229 53 12

Senioren 40+ Rossi Gianni Cholibuck 1 8121 Benglen 079 237 90 11
Salmeri Carmelo Im Juch 3 8603 Schwerzenbach 079 724 13 25

Junioren B vakant
Junioren C Ernst Roman Gfennstrasse 49 8603 Schwerzenbach 079 237 47 51

Rietli Andrè Schossackerstrasse 40 8603 Schwerzenbach 043 355 59 52
Junioren Da Bucher Peter Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 076 325 57 10

Schmocker Renè alte Landstrasse 16c 8600 Dübendorf 079 748 37 71
Junioren Db Flachsmann Sandro Saatlenstrasse 152 8050 Zürich 079 101 41 87
Junioren Ea Credico Daniele Grindelstrasse 57 8604 Volketswil 076 500 64 10
Junioren Eb Hunger Thomas Riedwiesen 14 8603 Schwerzenbach 076 422 71 73
Junioren F Mathys Meile Simone Chimligasse 8603 Schwerzenbach 079 661 44 71

Domino Vanessa Chimligasse 8603 Schwerzenbach 078 732 20 51
Junioren G Niedda Giovanni Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 076 345 95 85

Niedda Cristina Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 076 344 95 85
Juniorinnen B Spielvereinigung mit Oerlikon /Polizei
Juniorinnen C Haltinner Reto Blattenstrasse 13 8603 Schwerzenbach 079 284 04 00
Juniorinnen D Schefer Sarah Riethof 25 8604 Volketswil 078 658 89 05

Bucher Janine Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 044 825 57 10
Juniorinnen E Niedda Debora Oberholzstrasse 9 8603 Schwerzenbach 076 461 84 14

www.fc-schwerzenbach.ch



Montag – Samstag  09.00 – 20.00 Uhr  www.volkiland.ch
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